
Qualitäts- und Standardsicherung im Fach Latein 
 

Beispielklausuren für die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe  
(Latein ab Klasse 5 oder 6)  

 
Die Kenntnisse und Kompetenzen, über die Schülerinnen und Schüler, die in der Klasse 5 
oder 6 mit dem Lateinunterricht begonnen haben, entsprechend den Vorgaben des Lehrplans 
Latein für die Sekundarstufe II, 1999, S. 29f. am Ende der Einführungsphase in die 
gymnasiale Oberstufe verfügen sollen, lassen sich folgendermaßen zusammenfassen: 
 

• Die Schülerinnen und Schüler können inhaltlich anspruchsvollere Originaltexte 
erschließen, übersetzen und interpretieren. 

• Sie verfügen über die für die Texterschließung erforderlichen Kenntnisse in 
Wortschatz, Morphologie und Syntax und können sie zielgerichtet anwenden. 

• Sie kennen sprachliche, stilistische, metrische und kompositorische Gestaltungsmittel 
und können ihre Funktion im Kontext erläutern. 

• Sie besitzen die notwendigen Kenntnisse aus den Bereichen der römischen Kultur, 
Philosophie, Politik und Geschichte und können sie für das Verstehen und Bewerten 
lateinischer Texte nutzen. 

• Sie verfügen über die erforderlichen Arbeitstechniken und fachspezifischen Methoden 
(einschließlich des Umgangs mit einem zweisprachigen Wörterbuch)und können sie 
selbstständig und sachgerecht für das Verstehen lateinischer Texte anwenden. 

• Sie können sich im Sinne historischer Kommunikation mit zentralen Ideen und 
grundlegenden anthropologischen Fragestellungen im Spannungsverhältnis von 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft auseinandersetzen und diese 
Auseinandersetzung zur Selbstorientierung nutzen. 

• Im Verstehen gemeinsamer Grundlagen europäischer Kultur besitzen sie Bewusstsein 
und Aufgeschlossenheit für die sprachliche und kulturelle Vielfalt des 
zusammenwachsenden Europas vor dem Hintergrund globaler Perspektiven. 

 
Im Folgenden werden zwei Beispielklausuren vorgestellt, die von Lehrkräften aus ihrer 
unterrichtlichen Praxis heraus entwickelt und erprobt worden sind und die geeignet sind, - je 
nach der im Unterricht vorgenommenen Schwerpunktsetzung - Kompetenzen aus dem oben 
beschriebenen Profil im Verbund oder einzeln zu überprüfen.  


